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Kapitel 3: Neue Freunde? Zuerst dachte ich nein,
aber...

johahahaha da bin ich wieder o__ô
gebts zu ihr habt mich vermisst! XD muha~ okay spaß beiseite eh....der titel des
kapitels bezieht sich größtenteils auf lain und jun weil das ja erst so aussieht als
hassen se sich aber nya XD *nich zu viel verat* lest es einfach X3 ich muss euch aber
gleich von vorne herein enttäuschen hier geht es hauptsächlich um lain und jun und
um kenzan und jim johan und judai kommen nur am anfang vor, dafür wird das 4. kapi
nur den beiden gehören x3 joa....soviel mal dazu....*vorwarnung*
und hier is das 3 endlich nach 3 tagen XDDD lol achja frage: bin ich euch zu schnell mit
dem hochladen? o__O wenn ja sagt was leute!

~~~

Neue Freunde? Zuerst dachte ich nein, aber...

Judai hatte einige Schwierigkeiten die Geisterbahn zu finden. Er hatte sich
durchgefragt und endlich konnte er Johan von weitem erkennen. Sofort lief er
schneller und kam vor seinem neuen Freund zu stehen. „Hey Johan.“ Er lächelte ihn
breit an. “Hi Judai. Lass uns gleich reingehen bevor uns die Anderen finden.“ Er packte
sanft Judais Hand und zog ihn hinter sich her rein in das Geisterschloss.

Judai konnte sein Herz deutlich klopfen spüren. Nein, es war kein klopfen mehr
sondern ein Hämmern. Er wusste, dass es nicht an der Gruselatmosphäre lag sondern
an Johan und der Tatsache, dass dieser für ihn seine Freunde hatte stehen lassen. Ein
freudiger kleiner Sprung. Ja das hätte er jetzt gerne getan. Ohne es wirklich zu
merken schmiegte er sich an Johans Arm und umarmte diesen.

„Hast du Angst Judai?“ Erst jetzt merkte der Japaner was er da gerade tat. „Eh...j-ja...m-
macht es dir etwas aus?“ Judai wollte sich von Johan lösen, doch dieser ließ es erst gar
nicht zu. Er legte seinen Arm um den Kleineren und drückte ihn sanft enger an sich.
„Nein überhaupt nicht.“ Er sah zu ihm und lächelte. Judai fand, dass an diesem Lächeln
irgendetwas anders war. Irgendwie....ja es wirkte ein wenig sexy und zweideutig.
Konnte das etwa sein? Sachte schüttelte der Brünette den Kopf. Das bildete er sich
sicher nur ein.
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Johan schmunzelte amüsiert über Judais Schüchternheit und Unsicherheit. Zusammen
stiegen sie in einen der Wagen ein, der sich augenblicklich in Bewegung setzte und in
die Geistervilla fuhr. „Wenn du dich fürchtest, sag Bescheid. Dann nehme ich dich
fester in den Arm.“ Der Schwede der sich keineswegs über seinen Freund lustig
machen wollte, war sich im ersten Moment nicht bewusst wie neckend sich das wohl
anhören musste. Er wollte gerade noch etwas sagen, da nickte Judai aber schon. Im
Grunde genommen, konnte er sich nicht vorstellen, dass der Japaner Angst hatte.
Womit er ja auch vollkommen Recht hatte.

Während die beiden Turteltauben ihre Horrorfahrt genossen in einsamer Zweisamkeit
suchten sich ihre vier Freunde einen Wolf nach ihnen...

„Also ich weiß echt nicht wo wir ihn noch suchen könnten Jim.“ Etwas ratlos sah sie zu
dem großgewachsenen Australier. „Don´t know....“ auch er wusste nicht weiter.
Seufzend ließ sich die junge englische Japanerin auf eine Bank nieder. Jim ließ seinen
Blick umherschweifen und blieb an zwei Personen hängen die auf sie zukamen.
„Oh...look...little Judais friends...“ „Wo? Und warum redest du plötzlich englisch...und
dann noch nicht mal dein Strine...“ „Hatte Lust dazu...und wenn ich Strine gesprochen
hätte, hättest du mich nicht verstanden...Britin.“ „Ey...“ Elaine sah missbilligend zu
ihrem Freund. Irgendwo hatte er recht. Sein Strine unterschied sich zum größten Teil
komplett vom britischen Englisch. Aber das war erst mal nebensächlich. Die beiden
Privatschüler gingen auf Judais Freunde zu.

„Manjoume, sieh mal da drüben. Sind das nicht die Freunde von diesem Johan?“ Juns
Blick wanderte in besagte Richtung. Er konnte nicht glauben, dass er ausgerechnet die
Zicke von vorhin wieder treffen musste.

„Hey...wo ist Johan?“ Elaine fackelte nicht lange und blieb so nahe vor Jun stehen,
dass ihre Nasenspitzen sich fast berührten. Ohne es zu wollen starrte dieser erneut in
zwei blaue Augen. Etwas benommen schüttelte er den Kopf. „Das wollte ich dich
gerade fragen!“ „Warum willst du wissen wo Johan ist?“ Natürlich wusste Elaine wie
es gemeint war, aber sie kam nicht drum herum ihn aufzuziehen. Er lud aber auch
förmlich dazu ein. Sie grinste ihn keck an. „Bist du bescheuert oder tust du nur so?!
Natürlich meine ich wo ist Judai!“ „Keine Ahnung wahrscheinlich bei Johan.“ Gab sie
zurück ohne auf das Kommentar mit dem beschränkt sein einzugehen.

Jim und Kenzan seufzten und dachten sich nur, wie schön es wäre wenn sie jetzt in der
Ausstellung über Dinosaurier sein könnten. Jim fiel Kenzans Kopftuch auf. „Oi! (Strine
= hey!) Dinoboy!“ er grinste Kenzan freundlich an. „Mate (Strine = Kumpel) wenn dir
die Zwei hier auch auf die Nerven gehen, was hältst du davon wenn wir zur
Ausstellung über die Saurier gehen?“ „Nichts wie hin! Ich bin Tyranno, Kenzan und
du?“ „Jim Crocodile Cook, freut mich. Gehen wir.“ Damit verabschiedeten sich die
Dinosaurierfans und überließen Elaine und Jun ihrem Streitgespräch, in welches sie so
vertieft waren, dass sie das Verschwinden der Zwei nicht mal bemerkten.

Nach einigen Minuten legten die Streithähne eine Pause ein und sahen sich suchend
nach ihren Begleitern um. „Na ganz toll. Jim das bekommst du zurück!“ murrte Elaine
angefressen. Wie konnte er sie einfach allein lassen? Noch dazu mit diesem Spinner?
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„Endlich bin ich diesen Dinodepp auch los...“ murmelte Jun mehr zu sich selbst. „Na
wie schön für dich! Aber ich bin jetzt allein.“ Maulte sie beleidigt. „Dich klaut schon
Niemand. Dafür bist du zu zickig.“ Beleidigt und ohne weitere Worte wandte sich
Elaine zum gehen um. Jun sah ihr kurz hinterher. Er zögerte. Wenn er mal so darüber
nachdachte, sah sie ja doch ganz süß aus. Vor allem diese blauen Augen hatten es ihm
angetan. Kaum hatte er sich abgewandt, musste er sich wieder umdrehen. Wie auch
immer diese Kleine ihn verzaubert hatte, es wirkte.

Der Japaner musste allerdings feststellen, dass sich drei ziemlich gutgebaute Kerle
um sie geschert hatten. Von seinem Standpunkt aus konnte er sie zetern hören. „Lasst
mich in Ruhe! Ich will ganz sicher nicht mit euch was unternehmen!“ Ohne weiteres
Zögern, ging er schnellen Schrittes zu der Gruppe hinüber. Er fragte erst gar nicht
sondern tat was er für richtig hielt. Er trat an Elaines Seite und legte einen Arm um sie,
damit er sie ganz dicht an sich ziehen konnte. „Gibt’s ein Problem!? Ich glaube meine
Freundin sagte euch bereits das ihr verschwinden sollt.“ Überrascht über diese
Wendung, waren nicht nur diese drei Typen sondern auch Elaine. Nachdem die
aufdringlichen Kerle verschwunden waren und außer Sicht ließ er sie wieder los. „Dich
kann man keine Minute aus den Augen lassen oder? Wie heißt du eigentlich?“ Die
junge Frau blickt auf und direkt in seine Augen. „Danke....vielen Dank.“ Sie hielt ihm
ihre Hand hin. „Elaine Shimizu-Coldwell wir hatten wohl einen schlechten Start.“
„Manjoume, Jun.“ Er reichte ihr die Hand und ließ sie nach einem kurzen Schütteln
wieder los. „Du solltest nicht allein durch den Park laufen. Bleib bei mir.“ Jun sagte
das mit einer Selbstverständlichkeit, als seien sie schon jahrelang befreundet.

Zögernd nickte sie und ergriff seine Hand. „Danke...Jun.“ etwas verlegen blickte sie zu
Boden. Was zur Hölle sollte das? Vorhin wäre sie ihm noch beinahe an die Gurgel
gegangen und jetzt wurde sie schüchtern? Sie dachte gerade ernsthaft darüber nach
sich selbst einzuweisen, denn das war so ganz und gar nicht ihre Art. Sie konnte
wirklich ziemlich süß sein, wenn sie wollte, dachte sich Jun. Also marschierte das
Pärchen weiter, nun aber nicht mehr auf der Suche nach einem Hobbygärtner und
einem Fressmonster oder einem Dinodepp und einem Cowboy, sondern sie spazierten
nun in Richtung Riesenrad.

Kenzan durchstreifte gerade zusammen mit Jim eine prähistorische Farnlandschaft.
„Das sieht echt cool aus! Wie im Jurassic Park.“ Der Japaner war voll auf begeistert
von den künstlich, nachgebauten Dinolandschaften aus dem Jurazeitalter. „Dort
drüben geht’s zur Kreidezeit. Wollen wir?“ Jim lächelte seine Begleitung an. „Nichts
wie hin!“ grinste Kenzan und schleppte den Größeren auch schon durch den großen
Torbogen in die nachfolgende Zeit.

„Jim! Schau!“ aufgeregt wie ein kleines Kind unter dem Weihnachtsbaum deutete er
auf einen T-Rex in Originalgröße der in langsamen Schritten durch den Raum tapste.
„Der lebt ja!!“ Jim zog eine Augenbraue hoch. Konnte es sein, dass sein neuer Freund
in Geschichte öfter mal fehlte? Wie sollte er dem Kleinen jetzt beibringen, dass das
was er da sah Elektronik war und kein Saurier aus Fleisch und Blut? Na das konnte ja
heiter werden...

„Sieh mal! Du kannst über den ganzen Vergnügungspark sehen!“ Begeistert und
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glücklich saß Elaine Jun gegenüber und schaute fröhlich lächelnd aus den Fenstern
der Gondel. Den Schwarzhaarigen interessierte die Aussicht gar nicht. Er hatte noch
nie Jemanden erlebt, der sich so über eine Fahrt in einem Riesenrad freute. „Sag
mal...ist das dein erstes mal?“ Skeptisch und diese Frage mehr rhetorisch gestellt sah
er sie an. Elaine wandte den Blick nicht von der herrlichen Aussicht ab. „Ja ist es!“ Erst
jetzt sah sie zu ihm rüber und lächelte ihn mit einer Liebenswürdigkeit an, die es
schwer machte zu glauben, dass sie so eine Zicke sein konnte. Er wurde rot auf den
Wangen. Verdammt! Wieso ist sie jetzt auf ein mal so handzahm und niedlich!? Doch die
junge Frau sah schon wieder aus der Gondel.

“Du warst wohl noch nie in einem Vergnügungspark, zumindest scheint mir der
Gedanke immer wahrscheinlicher.“ „Na ja...ich war schon ein paar mal in Parks.
Aber...ich hatte nie die Gelegenheit das zu tun was ich mochte. Es ging stets nach dem
Kopf meiner beiden kleineren Geschwister und mein großer Bruder hatte erst gar kein
Interesse mitzukommen. Alleine herum laufen durfte ich nicht. Irgendwann....sind wir
dann gar nicht mehr als Familie irgendwohin gegangen. Darum bin ich in meinem
Leben auch noch nie Riesenrad gefahren. Danke Jun.“ Ihren Gegenüber haute ihr
Lächeln förmlich aus den Socken. Er fasste sich an die Stirn, denn er war nicht ganz
sicher, ob er nicht doch halluzinierte. Er saß tatsächlich mit einem süßen, manchmal
zickigen, Mädchen in einer Riesenradgondel. Jetzt müsste es nur schon dunkel und die
Beleuchtung eingeschaltet sein. Perfekt. Ja so sähe wohl ein perfektes Date für sie
aus.

Moment. Stopp. Schallplattenkratzen- Unfallgeräusch. Was dachte er da gerade? Ein
Date? Mit dieser Kratzbürste...zugegeben eine ziemlich niedliche, aber dennoch. Ihre
Krallen hatte er schon zu spüren bekommen in einigen Wortgefechten. Trotzdem
bekam er immer mehr das Gefühl sie gehöre zu ihm. Was so gesehen völlig absurd
war. Sie kannten sich nicht mal richtig und erst einige Stunden. Was für ein
ausgemachter Blödsinn dachte er. Zu mir gehören....Schwachsinn. Ich kenne sie doch gar
nicht richtig! Wer sagt das sie mich überhaupt kennen lernen will? Wer sagt das sie mich
mag? Vielleicht ist sie ja nur bei mir geblieben wegen diesen Kerlen.

Er war so in seine Gedanken vertieft, dass er nicht merkte wie sie sich neben ihn
gesetzt hatte. „Jun?“ Erst hörte Angesprochener nichts, doch dann hätte er schwören
können ein Engel hätte ihn gerufen. Das Riesenrad stoppte und über ihre nächste
Geste so perplex und überrascht, lief er hochrot an und saß starr in der Gondel. Ein
Kuss. Sie hatte ihre unheimlich weichen Lippen auf seine Wange gelegt. Konnte es
ernsthaft sein, dass sie Interesse an ihm hatte?
„Hey Kleiner schwing deinen Arsch aus der Gondel da wollen noch andere Leute
mitfahren!“ Der Typ murrte ihn nun schon zum dritten mal unfreundlich an und war
kurz davor Jun am Kragen zu packen und einfach rauszuschmeißen. Der Japaner sah
zu, dass er aus dem Teil kam und eilte Elaine hinterher.

Elaine blickte zur Uhr. „Wollen wir vielleicht was essen?“ „Eh...ehm....j-ja...k-komm...“
dieses mal war er es, der ihre Hand ergriff und sie zu einem Bistro führte.

~~~

joa ich verrat euch den titel wenn ihr wollt vom nächsten kap XD
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.

.
it´s a secret date huh? yes it´s a date!
.
.
XD na das verspricht doch was oder? nun ja wie immer hoffe ich auf kritik und so
^____^

p.S. ich hab grad nochmal alles üebrarbeitet XD und ich habe festgestellt ich mag das
kapitel Q___Q es is irwie...so....süß?!?
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